
Amtsblatt MrAmbacherZeiiung.
Mr. 9. Donnerstag deu R3 Jänner 1S59.

Z. I I . n (l) Nr. »38.W.

G d i k t
I n der Hausfabrik der k. k. Zwangarbcits-

Anstalt in Laibach erliegen bereits seit den Jahren
»854 und »«55 die in dem nachstehenden Aus-
weise verzeichneten Fabrikate, welche über Be-

stellung der in diesem Ausweise angeführten Par-
teien aus dem von denselben beigebrachten M a -
terial verfertigt worden sind.

Die betreffenden Parteien oder deren Erben
werden demnach aufgefordert, diese zur Abho-
lung bereit liegenden Fabrikate bei der k. k.
Zwangarbeitshausverwaltung längstens bis Ende

Apri l 1859 gegen Entrichtung deS entfallenden
Arbcitlohnes sogewiß in Empfang zu nehmcn>
als sonst nach Ablauf dieses Termines die er«",
wähnten Fabrikate im Wege der öffentliches'
Versteigerung verkauft und der hieraus erzielte
Erlös nach Abzug des entfallenden Arbeitlohncs
gerichtlich depositirt werden wird.

V e r . ; e i c h n i ß
der aus dem Materials der uachbcnannten Parteien und über deren Bestellung in dir Hausfabrik der k. k. Zwangarbeitsanstalt in Laibach

angefertigten, seit den Jahren »854 und »855 zur Empfangnahmc bereit liegenden Fabrikate.

^ Geschehene Eingclicfcr. N e n e n n u n a Empfang ^ Z c- A r b e i t s l o h n
^ Arbeitseinlie- " a m e ^ » Beschre ibung D Z ^ , ^ e Zusammen
«3 ^ ftrung P d" . Gewicht ^ , „ , , Materials ^ " " ^ ^ - der bestellten Arbeit « ^ ... (5onv, Mzei.. <5o«v, Mze.
^ Monat ^> Tag Pfunds M l , > Pfunds <.'otl) H " fr. , dl. j fi. kr.

V o m V c r w a l t u n g s - I a h r e »854:

52 > Mai »7. j Pregel 3<» — ord. Garn ^ - ! — ?/̂  breite Leinwand «H 3 ' — 3 12
«4 „ 24. Grum ,« , « dctto — __. '/^ „ „ 42 3 — 2 6
79 Juni 8. Johann Blaßer — — mittelfeines Garn »5 ! — V , » » «9 4 — 4 , 3«
8tt ^ ! 8. detto — — ordinäres Garn 27 ! l « V^ » » 4l> 3 — 2 ! 27

»ltt Ju l i ! 6. Tochevia 3« l 8 detto — — ^ „ „ «2 3 — 3 «
l»» » 7. Franz Schrey 37 24 mittelfeines Garn — — " / , « öscha'ft. Tischzeug 57 « — 5 , 4 2
' " > » »4. dctto — — dctto — — ' ^ h^. , , . Tischzeug 37 4 > — 2 28
l' l7 » 2U. Kuschar 3 l — ordinäres Garn — — ^ breite Leinwand 54 3 — 2 42
l«2 Sept. «. Dimnig 24 24 mittels. Reisten — — ' ^ ,̂ ^ «3 4 , - 4 ' 12
^li3 » «. detto 22 — ord. Garn — — ^ ^ „ 32 3 — t :^«

Zusammen . . — — > — -_ , __ __ l ^ l — — l 22 7"

V o m V e r w a l t u n g s - I a h r c 1855:
5!> Dezemb. Ni. l ücrcher — i — feines Garn ! 25 — V. breite Leinwand U« 4 . 2 7 > 12
98 Februar 22. Orctschcr 28 « ord. Garn ' — — ?/^ >, ^ 5<, 2 > 2 2 ! 5

1l» März <l. Mihoutz — — mittelfcineö Garn 3 8 V » " ,5 3 ! 45
12l » Ui. Juan — — ord. Garn 34 — " / " " 50 2 2 2 5
15« April 10. Nikel, Drechsler in der
38« August l . Rosengasse 12 — mittels. Garn — — " / ^ „ „ 3U 3 — 1 3U

Anton Lesiak von St . ^
Veith 2« 24 detto — — ^ » „ 5tt 3 — 2 30
Zusammen . . — ! — I ^ l — , — l ^ s ^ l — ! — l l « , s '

Laibach am 24. Dezember 1858.

Z. ,3. » (3) Nr. 2l85.
Zu besetzen ist eine Kassaoffizialästelle lll.

Klasse bei der k. k. Landeöhal,ptka„c in Laibach
in der X I . Diätcnklasse, dem Gehalte jährli-
cher «<>l> fl. (5M oder «30 fl. österl'. Wäh-
rung und mit der Verbindlichkeit zum Erläge
cmrr Kaution im Gchaltsbctrage.

Bewerber um diese Stelle, oder eventuell um
eine Assistcntenstcllc mit dem Gehalte von 525 f l ,
472 fi. 50 kr. oder 420 fl. österr. Währum,,
haben ihre gchö'rig dokumentirten Gesuche unter
Nachweisung des Alters, Standes, Religions-
bekenntnisses, des sittlichen und politischen Wohl-
Verhaltens, der bisherigen Dienstleistung, der
abg.legten Prüfungen aus der Staatsrechnungs-
Wissenschaft und dem Kassawesen — rücksicht-
lich der Offizialsstellc auch dcr Kautionsfähig-
keit und unter Angabe, ob und in wclchcm
Grade sie mit einem Bramtcn der Laibachcr
Landcshauptkassc verwandt oder v.-rschwägcrt
sind, lm Wcge ihrer vorgesetzten Behörde bis
3 ' . Iänncr !8.">9 bei dem Vorstände der k. k.
Landeshauptkasse in Laibach einzubringen.

K. r. Finanz-Landes-Dircttion. Gmz am
«̂  Jänner »85,9.

Z. l^ . ii (:y ,<l 2.«.2^'««

Zll bl'schcn ist eine provisorische ?lmtsoffi'
zialenstclle im Bleiche der stcier-illyv.-klistcnl
Finanz-Landes-Direktion in der X l . Diäten-
klasse mit dem Gehalte jahrlicher 47- fl 50 kr,
österr. Währung und mit der Verbindlichkeit
zum Erlag einer Kaution im Gehaltsbetragc.

Bewerber um diese Stelle, oder eventuell
um eine derlei defimtioe oder provisorische Stelle
mit dem Gehalte jahrl. 420 fl. österr. Wäh-

rung, haben ihre gehörig dokumentirten Gesuche
unter Nachweisung der allgemeinen Erforder-
nisse, der bisherigen Dienstleistung, der Prü-
fung aus dem Zollverfahren und der Waren-
kunde, der allfälligcn Sprachkenntnisse, der
Kautionsfähigkeit und unter Angabe, ob und
in welchem Grade sie mit Finanz-Beamten des
hierortigen Verwaltungsgebietts verwandt oder
verschwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bis 15. Februar »859 bei dem Prä-
sidium der steier.-lllyr. küstenl. Finanz-Landes-
Dircktion einzubringen.

K. k, Finanz-Landl's-Dircktion. Graz am
5. Jänner »859.

Z ,0. n (3) Nr. 29

K o n k u r s
Bei diesem k k. Landesgerichte ist die Stelle

eines 'Adjunkten der Direktion der Hilfsämter
mit dem Iahresgchalte von 73 ' , f l . öst. W. ,
und im Falle der graduellen Vorrückung eine
solche mit dem Iahresgchaltc von «30 si öst,
W in Erledigung gekommen.

Es haben demnach alle Jene, welche sich
um diese Ste l le , oder falls durch deren Beset-
zung eine Hilssämter-Direktions-Adjunktcn-Stelle
bei cincm der Kreisgcrichtc dieses Oberlandcs-
gerichts-Sprengelö in Erledigung kommen sollte,
um eine solche bewerben wollen, ihre nach Vor-
schrift des kais. Patentes vom 3. M a i >853, Z.
K l N G, B l . , instruirten Gesuche binnen 4
Wochen, vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in das Amtsblatt der Gr^zer
Zeitung gerechnet, bei dem Präsidium dieses
Landeogerichtts zu überreichen.

Graz am 7. Jänner »859.

^ 57. (2) 3ll-. «84«.
<3 d i k t.

Von dem k. k. Landesnclichtc Laidach wird
über Ansuchen der Mar ia I a m n i g , verehelichte
Pauschler, l l« p r ^ . 22, l. M . , Z. « 6 4 0 , dab
Vcrsahrel! wegen Amortlsirung nachstehender, ihr
durch emcn Dilbstahl abhandln gekommener Obl i ,
gationen deS krai"ischen Entlast^ngs.Fol,d<s sammt
einschlägigen (Z0l'po»ö und Talons Nr. »07, pr.
l 000 fl. aus Namen Maria Iammg lautend,
Nr. »50» . pr. »00 fl. m.f Namen Maria Pau>chlrr
lautend, und Nr. »502, pr. »00 si. ebenfalls
auf Namen Maria Pcmschler lautend, cingtleilet.

Eö werdem demnach diljenigen, welche auf
vordezcichllete Obligatiulien >am>nt (äouponö einen
Anspruch zu stellen vermeinen, l)iem>t autgefor»
d»rt, >hre Rechte binnen Eincm Jahre, « Wochen
und 3 Tagen, von unten angesetztem Ta^e an g,»
rechnet, sog»w!ß bei ei,s>M k. k. ^and»ögerichl,'
nachzuweisen, als „.ich Verlauf obiger Fr>st die
^eoachtln Obligationen über muerüchcS Ansuchen
der B i l t^ ' l le l in fül amortisirt ei klärt wurden.

^aldach am 2^ , Dezember l»5,tt.

--i 4l>. (:l) " ' Nr. 8.

<K d i k t
Von dem k. k. Landeygerichte, als Handels«

El'nale zu ^'albach, wird hlemil bekannt qenwcht,
dasi über ?ln>uchen deü Her,», Eduaro Prücke« ' ,
Ei^e»lhüm,r 0er unter semem Namen protukolir-
tln Material«, S p e r r n » und Faidwarelihand'
lung in ^'achach, unter Vintm die seinen, Ge-
schaftbl.iter Henn Konstantin N i z z o l i ertheilte
Plok>,ra, in das di.ßgcrichtlichc M.rk^u i lp io to '
k o l l e i n ^ e t l ü ^ e » »v l ? l d lN >ci.

Üaibach am 4. Janker »85lj.



2«

Z. !3 . (2) N l «33 >.
E d i k t

8'»n dem f. t. Bezirksamts Gollschee, als Ge^
l icht , w i rd hiemit bekannt gemacht :

C's sti üder da5 Ansuche» des Michael Gasp?-
n z h , von Wesqawiza, neqen Joses Hl! l)vl i» von
Wcsgaw i i a , wegen aus dein Urtheile ddo, I « . Otto-
der 1857 , Z , 6 9 2 , , schuldig» 77 si 3l> kr. (ZM.
0. », 0 , in die erlkulive öffeiltüche Versteigerung der,
dem ^etztcin glhön'aen, im Gründl iche der Hcrrschast
Gotlschee ' l 'n l l , X X l V . , Fol . 3 3 8 2 , vorkommende»
Hudreal i täl , <m gerichtlich clhobenen Scbätzungswerthe
von 300 ft. E M , gewilNgtt und zilr ^or „« l )me der.
selbe» die erekulive Tcrmms ^ Feilbietuugstags^tzung
auf del, 8. Februar, alls den 8. März und auf den
3, Apr i l »859, j.'desnial Vormi t tags um 9 Uhr im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wurde«, , daß
die feilzubietende Rra l i ta t »l , l bei der letzten Feilbie-
tuug auch unter dein Schatzlingsw^rthe an den Meist-
bietenden hint.nige^<!bcn werdc.

Das Schätzungsprolokoll, der Gruudbuchserlrakt
lind die Lizitationsbedingniffe tonnen bei diesem Ge,
lichte in deil gewöhnlichen Amtöstundcn einges.hen
werdcn

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
l 2 . Ottoder «858.

3 . «4. (2) Nr . 7 0 l l .
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamte Gottschec, als Ge-
r icht, wird hiemit bekannt gemacht:

E6 sei über das Ansuchen des Herrn Johann
Widmar von Schwarzenbach, durch H r n . D r . Wene-
diktcr von Gottschee, gegen ThomaS Grilz von Idc ia ,
als Eigenthümer der Hübe Nr. l in Vrunsee, wegen
aus dem Urtheile vom 9, Jänner »858, Z. 7 6 , schul-
digen 60N f l . (Z. M , o. ». c., in die erelutive öffent-
liche Versteigerung der, dem L i t e r n gehörigen, im
Grundbuche ml GottsHec '!'«„>. X V , Fal. 2 »43,
vorkommenden Hubreol i tä t , im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswerthe uon ^0ö f l . ( ä M . , gcwilliget und
zur Vornahme derselben die Tcrniine zur Fcilbie-
tungstagsatzui'g auf den 9. Februar, auf den 9.
März und auf de>, a, Apr i l l « 5 9 , jedesmal Vor .
mittags um 9 Uhr im Amtssitze mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden l)intangea,eb?n werde.

Das Scha'tzu>ig5protokoll, der Grundbuchs«
erlrakt und die liizitationsbedingmsse können bei die^
slM Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunden ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt Gottschec, als Gericht, am
l 6 . November »858.

Z. i 5 . (2) Nr . ti505.
E d i k t .

Von dem k. k Bezirksamle Gotlfchee, als Gc,
richt, wi rd hiemit bekannt gemacbt:

Es sri über das Ansuchen des Vtathias Kraker
vo» Allbacher, gegen Georg Knmp von Alibacher
Ne. 4 , we^en alis dem Urtheile ddo. 7. Februar
!857 , Z. 600 , schuldige» ,5 fl. (ZM «. «. c.,
in die rrtkucive öffentliche 3<erst»igeru!'g d l r , den'
i i tzlcrn qehösigen, im Gruudl'uche Goltschee'l'om. l X .
Fol, l323 vorkommend'N Real i lät , im gerichtlich erho
benen Schätzuogswerthe von 30^ f l . gewiUiget, u»d
zur Vornahme derselben die T l tm ine zur ^cilbielungs
H^gsatzung auf den 8. Fcdru<,l, auf den 8. Ma',z
und aui d.n 5 Apr i l ! 8 . i 9 , jedesmal Vcnmil tags
von 9 bis 12 Uhr im Amtssitze mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubntende Realität nur
b,i der letzten Feilbictung auch ui ler drm Schälzungs^
werthe an den Müstdielendei, hintangegeden w»rve.

D>is TchätzU!igsprot<,>kolI, del Grundbuchslx.
tratt u»o d̂ e Lizitatiousrcdiliqinsse tönn'N bt i d i ,
sem Gerichte in den glwöhnlichen Anusstuuden ein
geschin weiden.

K. k. iUezirksamt Gottschce, als Gericht, am
22. Ottuder l t t58

E d i k t .
Von dem k. k. Uezirlöamte Gottfcdee, a!S Gericht,

wird d<in M i c h e l , Johann uno Pet>r Lackoer von
Gsas'li,l0tn hiemit criünert:

Es hal>e Johann stl 'ni lsch von Ge funden ,
wider deiiftlbln oie Klage auf Zahlung von 90 st.,
«">» pi-»«». 23. Oktober «858. Z. 6 5 l l . dierczll'ts
lingediacht, worüber zur summanschen '^rsl),!Nd!»!^
die T.,gsaylma. »ius den 3. F«bru.,r l859 f 'üh 9 Udr
mit dem Anhänge des Z. l8 der alU>, ^„ lsäiücßuu^
vom l8 . Oktober l ^ t 5 .ni^eorcnet, und dcm Gl t l ! , ^ -
te» wegen scin.K unbekannten ^ulciUhaltes Andreas
L.,ck"el von On,id.ndolf als s!u>-»ls»s s,<l i,«:l,„m a»,
seine Gefahr und Hostsn bestellt wi,id<

D'ssen wi.d delselbe z» dem End , verstän
d i g l t , 0>»ß er «UensaUs zu renter ^eit selbst zu er-
sch.inen, oder sich einen anderen S^cvwUtvr zu b>-
stell.» und a n l , " l>amh>»st z« !n.»chel, habe. widr i
^<i>s diese >')>e>1'tc'sache mit dem ausgestellten ^llr>.tor
vrihand.lt werdeo wird.

K k. Ä>'znks'<mt Gotlschee, als Gericht, am 23.
Oktober l858.

' i . l l , (2) Nr , <i073
E d i I t.

Uiou d>ln k t. iüezirkä-iutte G«.'lüchce, alä Ge-
richt, i l i l ld hlcmit betanul gemach!:

Es ha>,!t die anglsuchle ucueili.dc Rt l iz i t .n ion
der von I o h . Högler von Scllch, laul ^ iz i lai ionbprl ' :
tolles <!<: r̂ !-n<;>i, 6 ^«ptember «8-19, Z, 3')'^!. um
den Melstvot von 800 sl erstandenen, im Grundbuch?
tiui) ^ ict l l f . '^ir. »2 vorkommenden, vorhin dei, Ehe.
leulln )l»tou und 9)i.nia Sobcl) «^höiig gcw.seiun
Vic,l l l)ube zu Windischoorf Nr . 36, wegen mcht zu
gehallcoer Llzicü!!l,>n5bcbii,gn>lse btwiUizzll und zu
dercn V o r n a m e die ciuzigc Tagsatzung au> den 1.
Februar l859 ^ornn i lags !) Uhr l,n A'ulvsitzc init'
dem iüeisatze angeordnet, daß hicbci obige Realität auj
Gl fahr und Kl'steu oes säumigen Elstehers um jeden
Mcistdol l)int<ing,'g,ben werd,.

Wozu Kauflustige hicmit eingelad.n wndcn,
K. t. Bez i i tsaml Gotlschee, alö G o i c h t , am

28. September l 858 .

Z. «7. <.2) N r . 7 l 8 3 .
E d i k t .

Das k. k. Geziltsamt Gotlschec, als Geiicht,
machl bekannt:

Es habe die angcsiichte Nclizitation der von
der Mar ia Mante l laul FeilbillungS ProiolollS vl,m
2 l . M a i l855, Z, 2 3 l 3 , erstandeucn, vorhin dcü
Eheleulen Andreas und Gertraud Mante l gehöiig
gewesenen, im Grundbuche »li Gottschee ' l ' l im. X l ,
Fol . »208 vorkommenden Hubrcal i lat zu Reinlhal
N r . l 9 gelegen, wegen nicht zugehaltener Lizila-
tionsbedingnisse, bewilliget un() zur Vornähme die
einzige Tagsatzung au> den l 5 . Februar l 8 ö ^ Vor
mittags 9 Uhr hiciamts mit dem Anhange angeordnet,
daß hiebei obige Realität um jcven Ninstbot hint
angeben werde.

Das EchätzungsprotokoN, der Grundbuchscr-
trakt und die l!jzttatiol,sbedingnissi können hierge.
richts eingesehen werden.

H. k. Äezirtsamt Gottschee, als Gerichl , am
25. November 1858.

l , ^ '_ ^ ^ ^ , z ,
3. 32. (2) Hr. 8560.

E d i k t .
Vom t. k. ftadt. deleg. Bezirksgerichte Neustadt!

wild bekannt gemalt :
Es sei über Ansuchen des Franz Kumel, durch

Herrn D r . Nosina, gegsi, Michael ^'iefcl die crskütilie
^jersteigenlng der dem Michael Niefel gchöriqen, im
Grundbuch«"Stadtgült Neustadtl «„!> Mektif. Nr.
vs , l 0 UNd " / , vorkommenden, zu ^ürdiSdui f lie,
g/nden, auf 6 l 0 ft. geschätzten Hubrcalitä't, und des
lm Grundbuch« Stauden lml) »ictlif. ?ir. 42, vor-
kommenden, auf 80 st. geschätzten Ackers zu Kürbis
oorf bewilliaet, und zur Vornahme derselben die
Fcilbielungslagsatzungcn auf den 3 l . Jänner, auf
den 28. Februar und auf den 28. März 1859, je-
dlsmal Vormi t tags 9 Uhr vor diesem Gerichte mil
dem Anhange angeordnet worden, daß dir feilzubic
»enden Realitäten nur bei der letzten Feill ' ielimg
auch un t i l dem SchätzungSwerche werden Hintange
geben rvcldcn.

Die Lizilatiol'sl'edinguisss, die Grundbuchs^'
trakte und SchalzunqSprototolle können bn diesem
Gerichte in den Amtsstimdel, tin^csthc» werde».

K. f. stadt. dclcg. Beziltögtllcht Neustadtl am
22. November 1858

3. 29, (2) N l . ^8950.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird be-
kannt gemacht:

Es sei in dcr Erekutioosslihrung der Mar ia
Frischto!,z von Iesäiza, gegen M a r t i n Het'ibar von
dor t , wegen der Elstern ichuldigen Ford,rung ps.
200 st c. 8. 0., die exekulive Zeilbietuiiq dcr, dem
Gegner gehörigen, gerichtlich auf 597 f l . 50 kr.
ö W , bewerlheten Realitäten, als jener im Grund
buche Egg ob Podp.tsch «„I) Urb. Nr. !75 vor^
kommend; jt'uer im Grundbuchc N<uw>It xu!> Urb.
Nr, 2^7. Fol, 525 vorkommend, lwd jener im Giuod-
l'uche der landeshauvtman>.',chtn Gült <><„!) Urb. Nr,
20"/ , Fol . ,->8i voikullniieud, bewilliget, zu deren Vor
uahmc die 3 ^ci lbi lungäiagsatzu,,gen auf den 7,
Febru.ir, 9. März u "d ' 8 . Apr l l k, I Voemittagö
von 9 l"s >2 Ul)r hierqerichlö mit dem Anhange
bestimmt, di'st diese .'Kealllat »ul bei der drillen T.ig
satzuxg 'Nich unter dcm Schayungswrrlhe hintangegc-
l'en wird.

Hii'zu werden die ^aufl,istigci> mit dcm Vcisatze
eingeladen, daß d',s Hchahu»c,spsl)tololl die lii^i--
talionZdedingnisse so w,e d.-r neucsts Gruodbuchs.r-
lrakl läßlich h>er,.mis eil>c,es<hen w^d rn tonnen

K, f. staol. dkleg. Bei,irr6gesichl ^aibach am
2«, Ncrvmder l85ü>.

Z^ 40. (^ ) N>. ü)«67,
E d i k t .

3<om gcfcrligie,, t. k, B.zi>csgericl)le »vird hie
mit belannt gemacht:

Es sei in drr Erekulionsführnng de? Dr , Niko
laus Nechar. gegen A»dre.»s Michle von S t . Geoigen,

1"-!li. 300 sl (ZM. l', x l-. , in die ervl'ullVs Fei l '
bll'luna dcr, deiü il.tzlern ge!)ör>qs", im G,uüdl'ocl'e
dcr Ps'ar,gült Ss, Kaozian «,<i» Ulb. N l . li!<, Rett t .
^»'r. 8 l 9 vorl^'üi'Nl',!^»,, , gcr^chtlicl, cuf 3257 f l .
30 lr. (Z')^,', gls<batzten Rc«li lat bewilliget, zu deren
Vornahme d,e Tags,,tzungen auf den 7 Februar,
den 9. M.'sz und den 8. Apr i l k. I , , jedcsmal
Vormi t tags l'ou ») bis !2 Uhr hiergerichts m i t d , m
A,ihanqe l 'tstimmt, daß dic g/dacht, Ncalitat bci
der diitleü 7vci!l'ietUl'gZtagsatzuuli auch uittcr dein
Zchähul<gö>verll)s t)i! it,n,q^tbcü wi ld.

Hieron wilder, sammllichc IntertssciUcn mittelst
Ktgenwär l !^ ! ! Ediktes mit dem Beisätze verftaudiget,
daß das Echatzul'stsprotl'sl'll, die Lizit^liolis'^d'uguisse
und der neueste Gruxdbu^scr t ln l t läßlich in den
q»''l>öhnlici3ln Amtsstunden hicrgericht^ eiligesehc,,
werdln können.

K. k. ! iadl. dcleg. Äezirksgell'cht Laibach am »<>..
Dezeinber l858. ^

.1. 29. (!l^ Nr . 2687.
E d i k t .

Von dem k, k, Vlzirksamte Seisenberg, als
Gericht, wi rd hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ausuchrn des Johann Pograiz von
Döbernik, als Zlssionar deö Josef Welsche von Seis b,
gegen I»h»"!! i Gll'qorlsä'itsch vo>> Ptimsdorf, wrqcn
aus rem 3>e!-f,!ciche vom 3. November l 8 ^ 8 , Z !73<l,
schuldigen 92 fl. !9 kr. E. M . «, «, «., j» die l ^ .
t'utive öffentliche Versteigerung der im Grundbuche
der H.rrschast Sciscuberst «»!> Neklf. Nr. 327 vor.
kommenden, auf Namen Johann ll»d Agnes Giegor-
«schiisch vcrgc>vähttsii ' ^ Hubreali iat Nr, 2 zu Pr imö '
dorf, iin gerichllich erhobenen Schätzungswerthc von
5>2 f l . (HM. gewilligct, und zur Vornahme derselben
die Feilbictu»a.5ll,gsatzu»gcn auf den 2-l, Bezen^
ber , 8 5 8 , auf den 27. Jänner und auf den 28.
Ffbruar «859, jedesmal Vormit tags um >0 Uhr,
im Orte der Realität mit dem Anhange d.stimmt
worden, daß die ftilzubieleude Realität nur bci
der letzten Feilbittung auch unter dem Schatzungs«
werthe an dm Meistbietenden hintangegebeil wcrde,

Das Schälzu,!gSprotokolI, dcr Gsundblichscxtrokt
und die Lizilatil'iiöbtdi^gnisse können bei diescu»
(^crichtc in ocn gewöhnlichen Amlsstundcn cingcschcl^
werden.

K. k. Ne^'rköamt Seisenbcrg, als Gericht, am
3 l . Otlober >858,

A n m e r k u n g : !öei der l . Fcilbietungstagsat^
zu»g ill tcin Anbot gemacht werden,

3. 30. (2) Nr. 2l.'!5.
E d i k t .

Vu i l dem k. k. Bezirksamte Seisenbcrg, als
Gl t^cht , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei'über das Ansuchen des I o f c f Kurnig
von Rovische Nr. 8, Bezirk Gurkfcld, geqen Anton
König von Nothenstem, wegen aus d»m Kontumaz-
Urlheile t.do. 3 l . M a i l 8 5 4 , i i . 2 3 9 2 , schuldigen
^3 ft, (5. M , c. «. «>.., in die erckutioc öffentliche Acrstei.-
gcrling der, dem ^ctztern gshöli^en, im Gcuüdbuche
der voliu^Ii.ien HcrischiN! Gotische? Kill» Rektf.
Nr, 774 vorkommeneeü.zu Mothenstciu Nr . 5 qclegcnen,
auf Nameli Anton uod^ la r i a Kömg Usr^wahrlen ' 1 ,

! Ulbarsdube, im gerichtlich erhobenen Schatzuu^swerlye
von 679 ft. (HM. , gcwi l l ig . t .und zur Vornaiiuie
derselben die F^ill'ietuiig5t.>.qsatzl,ugctl auf den 22.
'November, au> den 23. Dezember »858 uud auf
den 24. Iäi luer l « 5 9 , jcdcslnal Vormit tags um
10 Uhr m ll-ko Nolhci'stnn mit dem Anhange ^s t immt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bfj
der letzten, Fcilbielurig auch unlr . dem Schatzungs.
werlhe an de>» Meistbietenden hinlangegcblii werde.

DaS EchatzuugsprotokoU, der Glunobuchser-
trakt und die il^i,^s,^„l;i)^!Ngn!sse töl,»en bci die-
sem G.richle in den gewöhnlichen Amlsstunden ein»
gesehen wcrlen,

K. k. Äe^irksaint Seiseuberg. <,Is Gericht, am
,8, Hcptembcr »858.

A n m e r k u n g : Ä>i der l . und 2. Feilbiclungs.
taqiatzui'g ist tm , Anbot gcmacht worden.
K k, Bezittsamt Sci f tudcrg, ali> Gcricht, am

2 1 . Dezemder l858.

^^ ' !>. (2) Nr. . ^ l l l .
E d i k t .

Non dcm k. k. Nezirts,,mte Wippach, als Ge,
richt, werdiN Diejenigen, weiche als (>> laubiger a>,
rie Verloss^ischast dcs am >tt. Ma>z ,858 .-ll) i » lu .
«!«!<) vc-stordlnen Grunol'isitzcrs ^ n i z Fcijanzhizh
von S lapp eine Folbeclmg ,;u stcllen habeu. ausgc-
fede r t , bci rcm k. k Nola» Wi lkc lm Rll'itsch in
WlVpach, als desielltcm Gerichts. Ko"'N,ssäs, zur An-
meldung ,md D'lslhuuiig ihrer Äüsprüche den l .
Februar »859 ^onn l t i a^s 9 Ut>? zu e>schli„sn. oder
bis dahin ihr Gesuch schrifllicv zu überrichen, w i .
drigcu? dicscll'en an die ^'llass.'nschaft, rvcn» sie
dlnch Ä ' ^ ' h l u n g oer aiigein.ld^en Fordrr i lüg^, «.?.
scdöpft wü'de, t»>n weite,»r jl"l,p,uch zustande, als
inioierue ih»en ein Pf.nior.cht ^^ 'ühr l .

K. k, Nev l l samt Wippacb. c>l(> Gc.icht, am
15. Dezember 1856.


